Auf Schale 6 / Schale 7: 
Die permanente Analysearbeit des Gehirns  (↕)
– Ein meistens unbewusstes Geschehen beim Denken und Umgang mit der Welt –
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Kognitiver Prozess --> Prozesstyp --> Wahrnehmung --> Alltagsgeschehen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/kpt/analysierer.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Die „Fünf Sinne“; Wahrnehmung; Alltag; Der (momentane) Sinneseindruck; Vorwissen; Objekterkennung; Gedächtnis; Vergleich; Erinnerung; fragen; (wieder)-erkennen; Kontemplation; Einbettungssystem; Systembildung (‚abbildungsseits‘!); Problemlösungsapparat; Erkenntnis; Einordnung; harmlos (oder nicht); Verdrängung; Der ‚Harte Kern’ einer Beschreibung(sweise); Orientierung; ...; Gesichtswahrnehmung; Gedankenlesen; Charakteranalyse; Mustererkennung; Zustandswechsel; Methodik; Die „Denkstimme im Kopf“; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \„Wahrnehmung“ – als solche; \„Tun“ + Die „Mentalen Agenten“; \System​analyse – „light“; \„Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \„Ortho​gonalisierbarkeit“ + ‚Kognitive Ökonomie‘; \Das ‚Fingerabdruckwesen‘ – im »Kognischen Raum«; \„Platsch“-Verarbeitung – Das Wirkprinzip des Denkens; \„Struktur“-Erkennung; \Die Palette der „W-Fragbarkeiten“; \„Bedeut​ung“, „Sinn“ + Sinngebung; \„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <…>?“; \Phänomen: „Falsch gestellte Fragen“; \zum »Rütteltestwesen im Kognischen Raum«; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \Überblicksgrafik zu den Auflösungsschalen des »Kognitiven Prozesses« – \Draufsicht zum selben ‚Abstraktionskegel‘; \Überblicksgrafik: all die anderen ‚Kognitiven Prozesstypen‘ – zum gegenseitigen Vergleich; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Das Gehirn arbeitet unterschwellig
auf der (Milli)-Sekundenschale 
– ständig und uns unbewusst – 
als Ana​lysator 
der einlaufenden Sinneseindrücke, der eigenen Gedanken und persönlichen Gefühle.

– [\Das ‚Kognitive Fingerabdruckwesen‘; \„Tun“ + Die „Mentalen Agenten“; \„Wie es Euch gefällt“; \...; \...]

*****

Das funktioniert in Art eines: „Kognitiven Spektrometers“.
Kontinuierliche Analyse des momentanen ‚Fingerabdrucks der Dinge‘ im eigenen »Kognitiven Guckloch« (originalseits so suggeriert, oft aber subjektiv eingefärbt). Dieses Spektrometer bietet – in seinen Mutmaßungen – dem Bewusstsein §aus dem jeweiligen Angebot heraus§ nur diejenigen Aspekte (und / oder ...) an, die in seinem momen​tan im Guckloch / in den gerade anstehenden „Arbeitskontext“ <irgendwie> hineinpassen könnten. Als Inhalte, Stimmung, Ziel, eigene Erinnerung usw.
– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK; \‚Platschverarbeitung‘ – Das Wirkprinzip des Denkens; \...; \...] 

*****

Aus fremder Feder: 

· „I am exposed, daily to challenges from different disciplines and perspectives – challenges that make me better explain the rationale and conclusions of my research. This back-and-forth between challenge and response drives my work forward.” – [N. N.]
– [\Das »Unterfangen Weltpuzzle«; \...]  
· “If I can’t explain concepts using clear and precise language, how can I expect colleagues to give me meaningful responses?” – [dieselbe Quelle]
– [\„Begriffe“ – als solche; \„kognitiv wolkig sein“ – als Merkmal; \...; \...]  
· …
*****

§…§

*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema

 „Analyse“ – als ‚Kognitiver Prozesstyp‘
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 
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